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Verfahren: 2026_0115-3-155 - Freianlagenplanung Schulcampus Johanneskirchen

LISTE DER ÖFFENTLICHEN NACHRICHTEN

Nr Frage Antwort Gesendet

1 Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs bitten wir
um folgende Klarstellung zu den geforderten
Referenzprojekten:

Es sind insgesamt drei Referenzprojekte
nachzuweisen: ein Referenzprojekt aus dem
Bereich der Sanierung einer Schule sowie zwei
Referenzprojekte aus dem Bereich
Sanierung/Umbau/Erweiteru ng oder Neubau eines
öffentlichen Gebäudes.

Können alle drei Referenzprojekte Schulen sein?

Sehr geehrte Damen und Herren,

bezüglich der geforderten Referenzprojekte: Es
können alle drei Referenzprodukte Schulen sein.

Mit freundlichen Grüßen

Zentrale Vergabestelle Bezirk Oberbayern

07.07.2026 14:32:00

2 Sehr geehrte Damen und Herren,

können Sie nochmal konkret auflisten, welche
Dokumente und Nachweise in der 1.
Bewerbungsphase dezidiert hochgeladen werden
müssen.

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der 1. Bewerbungsphase sind folgende
Dokumente und Nachweise hochzuladen:

3_2026_0115-3-155_Eigener klärung_zur_Eignung
4_2026_0115-3-155_Eigener
klärung_Berufshaftpflicht versicherung
5_iii-7-verzeichnis_leist
kap_anderer_unternehmen_0 721
6_iii-8-verpflichtungserk laerung-anderer-unternehm
en_0924
7_iii-9_erklaerung_der_be
werber-bieter-arbeitsgeme inschaft
9_iii-110-a_liste_geeigne ter_referenzen
10_2026_0115-3-155_Erklae rung_Bezug_Russland

Nachweis über Eintragung in das Berufsregister
bzw. nach Art. 2 Bau KaG, sowohl für den Bewerber
als auch für jedes Mitglied der
Bewerbergemeinschaft bzw. für jeden anderen
Unternehmer, deren Kapazität sich bedient wird.

Vgl. Anlagen zu den Ausschreibungsunterlagen.

09.07.2026 13:17:39
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Mit freundlichen Grüßen

Zentrale Vergabestelle

Bezirk Oberbayern

3 Sehr geehrte Damen und Herren, 

Gemäß dem uns vorliegenden Vertragsentwurf ist
eine stufenweise Beauftragung lediglich für die
Leistungsphasen 1–3 vorgesehen. Vor diesem
Hintergrund bitten wir um Erläuterung, weshalb die
einzureichenden Referenzprojekte die
Leistungsphasen 1–8 umfassen müssen, obwohl die
Leistungsphasen 4–8 nicht Gegenstand des
vorliegenden Vergabeverfahrens bzw.
Planungsumfangs sind.

Sehr geehrte Damen und Herren,

entgegen Ihrer Annahme sind die Leistungsphasen
1 bis 8 und je nach Objekt auch die Leistungsphase
9 Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens
und Teil der ausgeschriebenen Planungsleistungen
(vgl. z.B. § 4 Nr. 4.2.1 i.V.m. Nr. 4.2.2 des
Vertrags).  Die Beauftragung erfolgt aus
haushaltsrechtlichen Gründen stufenweise und
zunächst bis einschließlich Leistungsphase 3. Es
wird jedoch beabsichtigt, bei Vorliegen der
entsprechenden Voraussetzungen die weiteren
Leistungsphasen stufenweise zu übertragen. Ein
Anspruch auf Weiterbeauftragung besteht nicht.

Die Mindestanforderung an die Referenzprojekte
orientiert sich daher an der ausgeschriebenen
Gesamtaufgabe und dient dem Nachweis, dass der
Bewerber über Erfahrungen mit der vollständigen
Planung und Umsetzung vergleichbarer
Maßnahmen verfügt.

Die Forderung, dass Referenzprojekte sich in
Fertigstellung befinden oder die Leistungsphasen 1
bis 8 abgeschlossen sind, soll sicherstellen, dass die
Referenzprojekte einen ausreichenden
Bearbeitungsstand aufweisen, um insbesondere die
Qualität der Planung sowie die Erfahrungen in der
Umsetzung und Objektüberwachung sachgerecht
beurteilen zu können.

Mit freundlichen Grüßen

Zentrale Vergabestelle

Bezirk Oberbayern
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